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Matthias Forster, Geschäftsführer von

lnfra Suisse, verlässt die Branchenorga-

nisation der Schweizer lnfrastruktur-

bauer - die lnfra Suisse - per Ende Juni

2021 auf eigenen Wunsch. Der Vorstand

bedauert seinen Entscheid ausseror-

dentlich. nDer Abschied von meinem

Team und dem Vorstand fällt mir nicht

leicht. Doch die Zeit für einen Wechsel

ist für mich gekommen", erklärte Forster.

Nationalrat Christian Wasserfallen,

Präsident von lnfra Suisse, dankt ihm für

sein grosses Engagement für den

Schweizer lnf rastrukturbau: "Wir
bedauern den Weggang von Matthias

Forster ausserordentlich, seine Arbeit

war in jeder Beziehung exzellent.o

Matthias Forster trat 2008 als Leiter

Kommunikation und stellvertretender

Geschäftsführer in die Organisation ein.

Vor fünf Jahren übernahm er die operati-

ve Führung des Branchenverbands.

Zusammen mit seinem Team hat er die

Aktivitäten von lnfra Suisse erfolgreich

weiterentwickelt und ausgebaut sowie

den Verband als feste Grösse in der

Baubranche etabliert. Matthias Forster

bleibt bis Ende Juni 2021 Geschäftsfüh-

rer von lnfra Suisse. Der Vorstand hat

mit der Suche einer Nachfolgerin oder

eines Nachfolgers begonnen.

infra-suisse.ch

World Engineerinq DaY

Am 4. März 2021 wird der World

Engineering Day gefeiert. Die Organisa-

toren rufen - wie auch schon die letzten

Jahre - dazu auf, eigene Veranstaltungen

und Zeichen zu setzen. Aufgrund der

Umstände wird dies heuer nur be-

schränkt möglich sein, weshalb der

Fachverband Usic die geplanten

Aktivitäten auf "Zeichen setzen" be-

schränkt; dafür ist dieses aber umso

cooler: lm Usic-Shop lassen sich

T-shirts und Hoodies mit passenden

Sujets bestellen und dazu mit dem

Firmenlogo individualisieren. Ausserdem

ist es möglich, das persönliche Foto auf

der Website nTag der lngenieurinnen und

lngenieure" hochzuladen.

tagderingenieure.ch I usic.ch

Übernahme für Nutzfahrzeuge

Das in Wil im Kanton St.Gallen ansässi-

ge Unternehmen Larag übernimmt im

Rahmen der Nachfolgeregelung die in

Langenthal beheimatete Geiser Nutz-

fahrzeuge AG. Mit der Übernahme stärkt

die Larag AG ihre Präsenz im Mittelland

und ergänzt damit ihr Standortnetz

optimal. Die Geiser Nutzfahrzeuge AG

wiederum kann ihren treuen Kunden

weiterhin die gewohnt hohe Service- und

Dienstleistungsqualität anbieten, wobei

sie auf das Netzwerk des neuen Mutter-

hauses zurückgreifen kann. Wie die

Geiser Gruppe blickt auch die Larag auf

eine traditionsreiche Geschichte zurück'

Die beiden Unternehmen teilen diesel-

ben Werte: Überzeugende Oualität in

Verbindung mit der Philosophie des

konsequenten Kundenfokus' Darüber

hinaus sind die beiden Häuser langjähri-

ge Partner der Marke Mercedes-Benz'

larag,com

Assistenzsysteme auf Alpenstrassen
Die vom Kanton Tessin eingebrachte

Standesinitiative fordert Mindeststan-

dards für die Sicherheitssysteme der
Lastwagen, um die Sicherheit auf den

Transitstrassen im Alpengebiet zu

erhöhen. Die Kommission für Verkehr

Fernmeldewesen des Nationalrates hat

ihrer Sitzung von den Vernehmlassung

ergebnissen Kenntnis genommen. Mit

zu 10 Stimmen hat sie beschlossen, am

Vorentwurf festzuhalten und dem

Nationalrat einen Entwurf zur Revision

des Strassenverkehrsgesetzes zu

unterbreiten. Die Gesetzesrevision sieht'

vor, dass für schwere Motorwagen auf

den Transitstrassen im Alpengebiet

Ausrüstungspflicht für unfallvermind

Assistenzsysteme gelten soll. Für

bestimmte nicht grenzüberschreitende

Transporte soll der Bundesrat eine

längere Frist vorsehen können. Die

Vorlage wird

session vom

tch.online
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Desktoo- und Web-Viewer

Der neue BlMx-Desktop-Viewer e

licht es, die BlMx-Hyper-Modelle

auf dem Computer zu öffnen. Neu I

sich an einem Computer das BlMx-M

dell mit der integrierten Plandoku

on verwenden. BlMx-Hyper-Modelle,
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